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// Im Blickpunkth

Zur Erhaltung einer angemessenen Liquidit�tsausstattung in der Finanzkrise r�cken die klassischen Gesellschafterfinanzie-

rungen zunehmendwieder in das Blickfeld. In unserer Reihe „Dossier Finanzkrise“ thematisierenOrtmann-Babel/Bolik/Gageur

in dieser Ausgabe aktuelle Beratungsschwerpunkte bei der Bilanzierung von Gesellschafterdarlehen und geben dazu zahlrei-

che Praxistipps. – Die Finanzkrise als eine Ursache f�r die gegen�ber dem Vorjahr gestiegene Fehlerquote in den Jahresab-

schl�ssen der DAX-, M-DAX und S-DAX-Unternehmen benannte DPR-Pr�sidentMeyer bei der Pressekonferenz der Deutschen

Pr�fstelle f�r Rechnungslegung am 22.10.2009 in Frankfurt. In der unsicherenwirtschaftlichen Gesamtsituation h�tten einige

Unternehmen auf die Prognoseberichterstattung komplett verzichtet. Diese Berichterstattung wird daher ebenso wie Anga-

ben zu Financial Covenants zu den DPR-Pr�fungsschwerpunkten 2010 geh�ren. Die vollst�ndige Liste finden Sie unten.
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Rechnungslegung
DPR: Pr�fungsschwerpunkte 2010

Die Deutsche Pr�fstelle f�r Rechnungslegung

e. V. (DPR) hat die Pr�fungsschwerpunkte f�r

2010 bekanntgegeben (www.frep.info):

1. Unternehmenserwerbe und damit verbundene

Kaufpreisallokationen, Bewertungen und An-

hangangaben,

2. �berpr�fung der Werthaltigkeit von materiel-

len und immateriellen Verm�genswerten inkl.

Goodwill im Hinblick auf die Konjunkturaus-

sichten (einschließlich nachvollziehbarer Do-

kumentation, Anhangangaben),

3. Bilanzierung und Bewertung von Finanzinstru-

menten, Anhangangaben zu Bewertungspr�-

missen und -�nderungen sowie IFRS 7-Anga-

ben,

4. (Konzern-)Lagebericht einschließlich Risiko-

und Prognoseberichterstattung (unter bes. Be-

r�cksichtigung des DSR-Hinweises vom 27.3.

2009),

5. Segmentberichterstattung nach IFRS 8,

6. Anhangangaben zu Bewertungspr�missen bei

gesch�tzten Werten in der Rechnungslegung

und der damit verbundenen Unsicherheit im

Abschluss, bspw. bei der Bewertung der Im-

mobilien zum Fair Value (IAS 40.75d) und der

Bewertung von Pensionsverpflichtungen (IAS

19.120 A),

7. Darstellung und Erl�uterung wesentlicher fi-

nanzieller Risiken im Zusammenhang mit Fi-

nancial Covenants (§ 315 Abs. 1 HGB, DRS 15,

DRS 5; IFRS 7.18f. und IFRS 7.31).

DSR: Stellungnahmen zu den E-DR�S 4 und

5, Sitzungspapiere und aktuelles

Arbeitsprogramm

Die ersten Stellungnahmen zu den vom Deut-

schen Standardisierungsrat (DSR) ver�ffentlichten

Entw�rfen E-DR�S 4 (Anpassungen der DRS an

BilMoG) und E-DR�S 5 (Lageberichterstattung)

stehen unter www.drsc.de zumDownload bereit.

Auch der Ergebnisbericht der 136. Sitzung des

DSR vom 1./2.10.2009 sowie die Papiere f�r die

137. Sitzung am 2./3.11.2009 und das aktuelle

Arbeitsprogrammsinddort abrufbar.

BDI, DIHK und DRSC: Diskussionsrunde zum

IASB-Standard „IFRS for SMEs“

Der Bundesverband der Deutschen Industrie e.V.

(BDI), der Deutsche Industrie- und Handelskam-

mertag e. V. (DIHK) sowie das Deutsche Rech-

nungslegungs Standards Committee e.V. (DRSC)

laden alle Interessierten am 1.12.2009, 14.00 Uhr,

in das Airport Conference Center in Frankfurt a. M.

zu einem Diskussionsforum zum IASB-Standard

„IFRS for SMEs“ ein. Weitere Informationen dazu

unter www.drsc.de; Anmeldung bis zum 23.11.

2009unterbahrmann@drsc.de.

CESR: Konsultationspapier zum

Finanzberichtsformat

-tb- Das Committe of European Securities Regu-

lators (CESR) hat ein Konsultationspapier ver�f-

fentlicht, mit dem es die Bedeutung einheitlicher,

standardisierter Formate f�r die Finanzberichter-

stattung st�rken will (www.cesr.eu). Das sechssei-

tige Dokument setzt sich mit der Umsetzung des

XBRL-Formats f�r gelistete Unternehmen auch in

der EU auseinander und kann bis zum 30.11.

2009 kommentiert werden.

EFRAG: Stellungnahmen zu IASB-Projekten

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat den Entwurf ihrer Stellung-

nahme zum IASB Exposure Draft „Rate-Regulated

Activities“ ver�ffentlicht. In dem 14-seitigen Ent-

wurf �ußert die EFRAG zahlreiche erhebliche

Zweifel am gegenw�rtigen Entwurf des IASB. Die

Kommentierungsfrist endet am 24.11.2009.

Dar�ber hinaus hat die EFRAG ihren abschließen-

den Entwurf einer Stellungnahme zum Projekt

IASCF Review of the Constitution Part II „Proposals

for enhanced public accountability“ ver�ffentlicht,

derbiszum19.11.2009kommentiertwerdenkann.

Die Texte sind abrufbar unter www.efrag.org.

EU: Ergebnisse der Konsultationsstudie

f�r KMU

-tb- Die EU-Kommission hat einen Bericht ver�f-

fentlicht, der die Ergebnisse der zum Konsultati-

onspapier „Review of the Accounting Directives

– Cutting Accounting Burden for Small Business“

eingegangenen Stellungnahmen zusammenfasst

(ec.europa.eu). In dem 41-seitigen Bericht findet

sich eine Vielzahl von Vorschl�gen zur Ausgestal-

tung der k�nftigen Rechnungslegung, u. a. Stel-

lungnahmen zur Vereinheitlichung der 4. und 7.

gesellschaftsrechtlichen Richtlinie, der Moderni-

sierung der Bewertungsvorschriften und zur Er-

stellung von Cashflows.

Wirtschaftspr�fung
HFAdes IDW: Aktualisierung des IDWPS 345

Der Hauptfachausschuss (HFA) des Instituts der

Wirtschaftspr�fer e. V. (IDW) hat am 9.9.2009 die

aktualisierte Fassung des IDW-Pr�fungsstandards

„Auswirkungen des Deutschen Corporate Gover-

nance Kodex auf die Abschlusspr�fung (IDW PS

345)“ verabschiedet. Weitere Informationen dazu

unter www.idw.de. Der Standard wird in IDW-FN

11/2009 ver�ffentlicht.

CESR: Stellungnahme zur �bernahme der ISA

-tb- Das Committe of European Securities Regula-

tors (CESR)hateineStellungnahmezumKonsultati-

onspapierder EU-Kommissionbetreffenddie�ber-

nahme die International Standards on Auditing

(ISA) abgegeben (www.cesr.eu). Darin stellt das

CESR die zunehmende Bedeutung der ISA und die

Vorteile einheitlicher Pr�fungsstandards heraus.

IFAC: Konsultationspapier zu Treibhausgasen

-tb- Der International Auditing and Assurance

Standards Board (IAASB) der IFAC hat ein Konsul-

tationspapier „Assurance on a Greenhouse Gas

Statement“ ver�ffentlicht (www.ifac.org). Das 82-

seitige Dokument soll mithelfen, einen Standard

f�r die Pr�fung spezifischer Umweltberichte zu

entwickeln. Die Frist zur Abgabe von Stellung-

nahmen endet am 19.2.2010.
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